
Eigenbau von 
Rationalisie­
rungsmitteln

Erfüllung und 
gezielte Über­

bietung des 
Planes

Eine der größten Reserven stellt dabei die Nutzung vorhandener Fonds 
dar. Den Leitungen der Parteiorganisationen in den Bezirken und 
Kreisen ist in diesem Jahr die Aufgabe gestellt, Schritt für Schritt dazu 
überzugehen, die Schichtarbeit, ausgehend von den guten Erfahrun­
gen in Erfurt, Karl-Marx-Stadt und anderen Bezirken, unter Berück­
sichtigung der territorialen Bedingungen einheitlich zu organisieren.

Einen Schwerpunkt im Kampf um die Stärkung der materiell-tech­
nischen Basis bildet der zielgerichtete Einsatz der Investitions- und 
Rationalisierungsmittel, um vorhandene Anlagen zu rekonstruieren 
und zu modernisieren. Die Rationalisierung und Modernisierung wich­
tiger Produktionsanlagen unserer Betriebe, ein höherer Grad der 
Mechanisierung und Automatisierung der Arbeit, verbunden mit der 
Verminderung körperlich schwerer, gesundheitsschädlicher und 
monotoner Arbeit der werktätigen Menschen, stellen im Jahre 1977 
neue und höhere Anforderungen an die Produktion moderner Maschi­
nen und Ausrüstungen. Diesen Anforderungen gerecht zu werden 
verlangt in erster Linie, die Eigenproduktion von Rationalisierungs­
mitteln nach den bereits seit Jahren außerordentlich erfolgreichen 
Erfahrungen solcher großer Betriebe wie des Maschinen- und 
Apparatebaus Grimma oder des VEB Automobilwerk Sachsenring 
Zwickau zu organisieren. Dazu ist es notwendig, eigene spezielle Abtei­
lungen zur Produktion von Rationalisierungsmitteln und eigene Bau­
abteilungen für Rekonstruktionsmaßnahmen zu bilden. Das ist der 
Weg, den jeder Großbetrieb und jedes Kombinat gehen muß. Selbstver­
ständlich stellt die Stärkung der materiell-technischen Basis gleicher­
maßen höhere Anforderungen an die Betriebe des Maschinenbaus und 
der Elektrotechnik/Elektronik, an den Fleiß und die Erfindungskraft, 
die Arbeitsfertigkeit und die Erfahrungen der Arbeiter, Meister, Inge­
nieure und Wissenschaftler der metallverarbeitenden Industrie. Die 
politisch-ideologische Arbeit der Parteiorganisationen und die Tätig­
keit der leitenden Kader in diesen Zweigen muß von der hohen Ver­
antwortung bestimmt sein, daß über die Erzeugnisse des Maschinen­
baus und der Elektrotechnik/Elektronik die Ergebnisse des wissen­
schaftlich-technischen Fortschritts Eingang in alle Zweige der Volks­
wirtschaft finden, daß sie von sehr hoher Bedeutung für die Stärkung 
der materiell-technischen Basis unserer Volkswirtschaft sind. 
Insgesamt wird die Rolle des Maschinenbaus und der Elektrotechnik/ 
Elektronik auch im Jahre 1977 für die Versorgung der Bevölkerung 
mit technisch hochwertigen Konsumgütern und als Hauptstütze des 
Exports der DDR weiter erhöht.

Millionen Werktätige unseres Landes nahmen unter Führung unserer 
Partei an der breiten demokratischen Volksaussprache zur Aus­
arbeitung des Volkswirtschaftsplanes 1977 teil. Fast 600000 Vor­
schläge, die bereits im Prozeß seines Entstehens abgegeben wurden, 
sind auf seine Erfüllung und gezielte Überbietung gerichtet. In diesen 
Tagen beschließen die Vertrauensleute in den Vollversammlungen 
über die Wettbewerbsaufgaben zur Erfüllung der staatlichen Planau­
flagen und beraten neue Vorschläge für den Gegenplan. Die politische 
Arbeit unserer Partei wird im Kampf um die Erfüllung des Volkswirt­
schaftsplanes 1977 immer davon bestimmt sein, die Beschlüsse des IX. 
Parteitages in Ehren zu erfüllen.
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